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1 Technische Daten

MPN MPN

KERN 200K-1HM 200K-1PM
Artikelnummer / Typ TMPN TMPN

200K-1HM-A 200K-1PM-A
Anzeige 6-stellig
Wagebereich (Max) 250 kg
Mindestlast (Min) 2 kg
Ablesbarkeit (d) 0,1 kg
Eichwert (e) 100 g
Genauigkeit bei Ersteichung <50kg=0,5¢

>50 kg-200kg=1e
>200kg—-250kg=15e

Linearitat + 0,1 kg

Anzeige LCD mit 25mm Ziffernhéhe
Empfohlenes Justiergewicht 200 kg

nicht beigegeben, (Klasse) (M1)
Einschwingzeit (typ.) 3 sec.
Anwarmzeit 10 min
Betriebstemperatur 10°C ... +40°C

Lagerung und Transportumge-
bung

-20 bis +60°C, und 30% bis 90% relative Feuchtigkeit

Luftfeuchtigkeit max. 80 % (nicht kondensierend)
Atmosphaérischer Druck (kPa) 70kpa-106kpa
Eingangsspannung 6V/1A
6x15VAA
; Batteriearbeitsdauer:
Batterieverwendung 48 Stunden
Ladezeit: 8 Stunden
Auto Off off, nach30s/1, 2,5, 30, 60 min ohne Lastwechsel (einstellbar )

Abmessungen komplett montiert,
(B x T x H) mm

365 x 570 x 2134 365 x 570 x 1030

Wégeplatte (B x T x H) mm 365 x 360 x 80
Gewicht kg (netto) 11,5 10,8
Eichung nach 2014/31/EU Klasse I

Medizinprodukt nach 93/42/EEC

Klasse Im (mit Messfunktion)

Akkubetrieb (optional)

optional; 3.8 VDC — 4.2 VDC / 3700 mAh

GroRenmessstab im Stativ
integriert, ausziehbar
(von 3 cm bis 205 cm)

v -

Datenschnittstelle

Intern: Wi-Fi

Optional / Extern:
KUP (RS232, Bluetooth, USB-D, Extension box)
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KERN ZOI\(;IIE!\JI.M 30C')V|KFjZIITlLM
Artikelnummer / Typ ZOEQA_Z\NA_A 300TKIY|1PLI\II\/I-A
Anzeige 6-stellig

Wagebereich (Max) 250 kg 300 kg
Mindestlast (Min) 2 kg 2 kg
Ablesbarkeit (d) 0,1 kg 0,1 kg
Eichwert (e) 0,1 kg 0,1 kg
Genauigkeit bei Ersteichung <s50kg=0,5¢€

>50 kg-200kg=1e
>200 kg -250kg=15e

Linearitat + 0,1 kg 0,1 kg
Anzeige LCD mit 25mm Ziffernh6he
Empfohlenes Justiergewicht, 200 kg 200 kg
(Klasse) (M1) (M1)
Einschwingzeit (typ.) 3 sec. 3 sec.
Anwarmzeit 10 min 10 min
Betriebstemperatur 10°C ....+40°C

Lagerung und Transportumgebung

-20 bis +60°C, und 30% bis 90% relative Feuchtigkeit

Luftfeuchtigkeit

max. 80 % (nicht kondensierend)

Atmosphéarischer Druck (kPa)

70kpa-106kpa

Eingangsspannung 6V 1A
6x15VAA
Batterieverwendun Batteriearbeitsdauer:
g 48 Stunden
Ladezeit: 8 Stunden
Auto Off off, nach 30 s/ 1, 2, 5, 30, 60 min ohne Lastwechsel (einstellbar )

Wageplatte (B x T x H) mm

365 x 360 x 80

400 x 500 x 120

Gewicht kg (netto)

8,4

10,0

Eichung nach 2014/31/EU

Klasse Il

Medizinprodukt nach 93/42/EEC

Klasse | mit Messfunktion (Im)

Akkubetrieb (optional)

optional; 3.8 VDC — 4.2 VDC / 3700 mAh

Datenschnittstelle

Intern: Wi-Fi
Optional / Extern:

KUP (RS232, Bluetooth, USB-D, Extension box)
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1.1 Toleranzen Hohenmesser

gemessener Wert (cm) Toleranz (cm)
<90 +05
100 +1.0
150 +1.0
200 +1.0
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2 Konformitatserklarung

Die aktuelle EG/EU-Konformitatserklarung finden Sie online unter:

www.kern-sohn.com/ce

@ Bei geeichten Waagen (= konformitatsbewerteten Waagen) ist die
Konformitatserklarung im Lieferumfang enthalten.

Nur diese Waagen sind Medizinprodukte.

2.1 Erlauterung der grafischen Symbole fir Medizinprodukte

Alle medizinischen Waagen mit dieser Kennzeichnung
erfullen folgende Richtlinien:

0122
c € M18 0297 1. 2014/31/EU: Richtlinie fir nichtselbsttatige
Waagen
2. 93/42/EEC: Richtlinie fir Medizinprodukte

Waagen, die dieses Zeichen tragen, sind nach der
@ Genauigkeitsklasse Il der EG-Richtlinie 2014/31/EU

konformitatsbewertet. Genauigkeit der Waage siehe
Kapitel 1 Technische Daten.

Seriennummer des Gerétes, angebracht am Gerat
und auf der Verpackung

WF 170012
Nummer hier als Beispiel
Kennzeichnung des Herstelldatums des medizini-
schen Produktes.
Jahr und Monat hier als Beispiel
2022-06

Bitte die beigefugten Dokumente beachten”
oder “Bitte Betriebsanleitung beachten”
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Betriebsanleitung beachten

Betriebsanleitung beachten

Kennzeichnung des Herstellers des Medizinischen
Produktes mit Adresse

Elektro-medizinisches Gerat mit Zusatz fir Typ B

Gerat der Schutzklasse Il

Altgerate gehéren nicht in den Hausmuill!

Diese kdnnen bei den kommunalen Sammelstellen
abgegeben werden.

Angabe der Versorgungsspannung der Waage mit
Polaritatsanzeige.

Versorgungsspannung Gleichstrom

Information

Waage vor Gebrauch nivellieren
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Siegelmarke KERN SEAL

Netzanschluss

Elektrostatisch gefahrdete Bauelemente
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3 Gerateubersicht

o

—1
-y ————2
L3\

. KorpergroRenmessstab

(nur Modelle MPN-HM-A)

. Anzeigegerat
. Wageplatte

(rutschfeste Oberflache)

. GummifuRRe

(h6henverstellbar)

MPN-PM-A

TMPN_A-BA-d-2414
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MPN-M-A

MPN-LM-A

Ruckseitige Zweitanzeige
(MPN-HM-A und MPN-PM-A)

/I,
T Y e
F = e
///1%

£ 4
Max 250 kg Min 2kg e=0.1kg
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Ruckseite Anzeigegerat

T | |

5 Akku/Batteriefach
6 Netzanschluss
7 KUP

TMPN_A-BA-d-2414
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3.1 Anzeigenubersicht

Anzeige Bezeichnung Beschreibung
h Stabilitatsanzeige Waage ist in einem stabilen Zustand
=>0¢ Nullstellanzeige Sollte die Waage trotz entlasteter Wage-
platte nicht ganz genau Null anzeigen,
E =d -Taste driicken. Nach kurzer War-
tezeit ist Inre Waage auf Null zurickge-
setzt.
NET Nettogewichtsanzeige Leuchtet, bei Anzeige des Nettogewichts
Leuchtet, wenn die Waage tariert wurde
GROSS Bruttogewichtsanzeige Leuchtet bei Anzeige des Bruttogewichts
HOLD Hold-Funktion Hold-Funktion aktiv
BMI BMI-Funktion Leuchtet bei aktiver BMI Funktion
11 Batteriesymbol Zeigt den Ladezustand der Batterien an
kg Wégeeinheit Zeigt die Wageeinheit an
D WiFi-Schnittstelle Zeigt die Verbindung zum kabellosen
- Netzwerk an

14
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3.2 Tastaturtbersicht

Max 250 kg Min2kg e=0.1kg

Taste Bezeichnung Funktion
ON ON/OFF-Taste Ein-/Ausschalten
OFF
HOLD Hold-Taste Holdfunktion / Ermittlung eines stabilen Wéagewertes
m Im Menu:
¢ Menlpunkte anwahlen
Bei numerischer Eingabe:
e Zahlenwert senken
BMI BMI-Taste Bestimmung des Body Mass Index
Im Men:
e e Zurick in den Wagemodus
PRINT Print-Taste Datentibertragung tUber Schnittstelle
Im Menu:
e Menupunkte anwahlen
Bei numerischer Eingabe:
e Zahlenwert erh6hen
Funktionstaste Funktions-Schnelltaste
F
TARE Nullstell-Taste Waage wird auf ,,0.0“ zurlickgesetzt
*0€ Im Men:

¢ Auswahl bestatigen
Bei numerischer Eingabe:

e Dezimalstelle wechseln

¢ Eingabe bestatigen

Tare-Taste

Waage tarieren

TMPN_A-BA-d-2414
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4 Grundlegende Hinweise (Allgemeines)

Gemal Richtlinie 2014/31/EU missen Waagen fiur nachfolgende
Zwecke geeicht sein. Artikel 1, Absatz 4. ,Bestimmung der Masse
bei der Austibung der Heilkunde beim Wiegen von Patienten aus
Griuinden der arztlichen Uberwachung, Untersuchung und Behand-
lung.”

4.1 Zweckbestimmung

4.1.1 Indikation

e Bestimmung des Korpergewichtes im Bereich der Heilkunde
¢ Verwendung als ,nichtselbsttatige Waage*

» Die Person stellt sich vorsichtig und mittig auf die Wageplatte.

Nach Erreichen eines stabilen Anzeigewertes kann das Wéageergebnis abgelesen wer-
den.

4.1.2 Kontraindikation
Es ist keine Kontraindikation bekannt.

4.2 Bestimmungsgemale Verwendung

Diese Waage dient zum Bestimmen des Gewichts von Personen im Stehen, in medi-
zinischen Behandlungsraumen. Die regelmalig genutzte Funktion der Waagen be-
steht im Erkennen, Vorbeugen und Behandeln von Krankheiten.

e Bei Personenwaagen sollte sich die zu wiegende Person vorsichtig und mittig
auf die Wageplatte aufstellen und ruhig stehen bleiben.

Nach Erreichen eines stabilen Anzeigewertes kann das Wageergebnis abgelesen
werden. Die Waage ist fur den Dauerbetrieb ausgelegt.

Die Wéageplattform darf nur durch Personen betreten werden, die
sicher mit beiden Fussen auf der Wageplattform stehen kdnnen.

e Die Wageplattformen sind mit einer rutschfesten Oberflache versehen, die wah-
rend einer Personenwégung nicht abgedeckt sein durfen.

e Die Waage ist vor jedem Einsatz durch die mit der sachgerechten Handhabung
vertraute Person auf den ordnungsgemal3en Zustand zu prifen.

e Bei Waagen mit daran montiertem KorpergroRenmessstab ist darauf zu achten,
dass die obere Klappe nach Gebrauch sofort wieder nach unten geklappt wird,
um eine Verletzungsgefahr zu vermeiden.

Die WIFI Schnittstelle erméglicht die drahtlose Ubertragung der Messergebnisse an
einen PC.
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Die Waagen, die Uber eine serielle Schnittstelle verfigen, dirfen
nur an Gerate angeschlossen werden, die konform der Vorschrift
EN60601-1 sind.

>

Wenn die Waage keinen Kontakt mit dem Ubertragungskabel
hat, den Ubertragungsport nicht beriihren, um das Entstehen
einer ESD-Stérung zu verhindern.

A
Arad

4.3 Nicht bestimmungsgemaéale Verwendung / Gegenanzeigen

e Die Waagen nicht fur dynamische Verwiegungen verwen-
den.

o Keine Dauerlast auf der Wageplatte belassen. Diese kann
das Messsystem beschadigen.

e StoRe und Uberlastungen der Wageplatte tiber die angege-
bene Hdchstlast (Max), abziglich einer eventuell bereits
vorhandenen Taralast, unbedingt vermeiden. Die Waage
kann hierdurch beschadigt werden.

e Waage niemals in explosionsgefahrdeten Raumen betrei-
ben. Die Serienausfuihrung ist nicht Ex-geschutzt. Dabei ist
zu beachten, dass ein brennbares Gemisch auch aus An-

é asthesiemitteln mit Sauerstoff oder Lachgas entstehen
kann.

e Die Waage darf nicht konstruktiv verdndert werden. Dies
kann zu falschen Wageergebnissen, sicherheitstechni-
schen Mangeln sowie zur Zerstérung der Waage fuihren.

e Die Waage darf nur gemal3 den beschriebenen Vorgaben
eingesetzt werden. Abweichende Einsatzbereiche / Anwen-
dungsgebiete sind von KERN schriftlich freizugeben.

e Wird die Waage langere Zeit nicht benutzt, Batterien her-
ausnehmen und getrennt aufbewahren. Auslaufen von Bat-
terieflissigkeit konnte die Waage beschadigen.

e Die Waage dient nur zum Wiegen von Personen. Personen,
die schwerer als die angegebene Hdéchstlast sind, dirfen
nicht auf die Waage.

TMPN_A-BA-d-2414 17



Nicht bestimmungsgemaéaRe Verwendung des optionalen
KorpergrélRenmessstabs

e Der KorpergroRenmessstab darf nur wie in der Betriebsan-
leitung beschrieben montiert werden.

e Der Korpergrof3enmessstab darf nicht konstruktiv verandert
werden. Dies kann zu falschen Messergebnissen, sicher-
heitstechnischen Méngeln sowie zur Zerstérung fuhren.

e Der Korpergrof3enmessstab darf nur gemafd den beschrie-
benen Vorgaben eingesetzt werden. Abweichende Einsatz-
bereiche / Anwendungsgebiete sind von KERN schriftlich
freizugeben. Mehr Einzelheiten finden Sie in den Ge-
brauchsanleitungen des Korpergrof3enmessstabs.

4.4 Gewaéhrleistung
Gewabhrleistung erlischt bei

¢ Nichtbeachten unserer Vorgaben in der Betriebsanleitung

e Verwendung aul3erhalb der beschriebenen Anwendungen

e Veranderung oder Offnen des Gerates

e Mechanischer Beschadigung und Beschadigung durch Medien, Flussigkeiten,
e Naturlichem Verschlei3 und Abnitzung

¢ Nicht sachgemaler Aufstellung oder elektrischer Installation

e Uberlastung des Messwerkes

e Fallenlassen der Waage

4.5 Prufmitteliberwachung

Im Rahmen der Qualitatssicherung mussen die messtechnischen Wageeigenschaften
der Waage und eines eventuell vorhandenen Priifgewichtes in regelmafigen Abstan-
den Uberpruft werden. Der verantwortliche Benutzer hat hierflir ein geeignetes Intervall
sowie die Art und den Umfang dieser Prufung zu definieren. Informationen beziiglich
der Prufmitteliberwachung von Waagen sowie der hierfir notwendigen Prifgewichte
sind auf der KERN- Homepage (www.kern-sohn.com) verfugbar. Im akkreditierten
DKD- Kalibrierlaboratorium kénnen bei KERN schnell und kostengiinstig Prifgewichte
und Waagen kalibriert werden (Ruckfiihrung auf das nationale Normal).

Bei Personenwaagen mit KérpergroRenmessstab ist eine messtechnische Uberpri-
fung der Genauigkeit des Korpergrol3enmessstabes zu empfehlen, aber nicht zwin-
gend notwendig, da die Ermittlung der menschlichen Kérpergrol3e immer mit einer sehr
gro3en Ungenauigkeit behaftet ist.

4.6 Plausibilitatskontrolle

Bitte stellen sie sicher, dass die mit dem Gerat ermittelten Messwerte plausibel und
dem richtigen Patienten zugeordnet sind, bevor sie die Werte speichern und weiter-
verwenden. Dies gilt insbesondere auch bei per Schnittstelle Gibertragenen Werten.
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4.7 Meldung schwerwiegender Vorkommnisse

Alle im Zusammenhang mit diesem Produkt aufgetretenen schwerwiegenden Vor-
kommnisse sind dem Hersteller und der zustédndigen Behotrde des Mitgliedstaats, in
dem der Anwender und/oder der Patient niedergelassen ist, zu melden.

~>chwerwiegendes Vorkommnis“ bezeichnet ein Vorkommnis, das direkt oder indirekt
eine der nachstehenden Folgen hatte, hatte haben kdnnen oder haben kénnte:

» den Tod eines Patienten, Anwenders oder einer anderen Person,

» die vorubergehende oder dauerhafte schwerwiegende Verschlechterung des
Gesundheitszustands eines Patienten, Anwenders oder anderer Personen,

» eine schwerwiegende Gefahr fur die offentliche Gesundheit.
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5 Grundlegende Sicherheitshinweise

5.1 Hinweise in der Betriebsanleitung beachten

= Lesen Sie diese Betriebsanleitung vor der Auf-
stellung und Inbetriebnahme sorgféaltig durch, o
selbst dann, wenn Sie bereits tiber Erfahrungen i |
mit KERN-Waagen verfligen.

5.2 Ausbildung des Personals

Fur die ordnungsgemafe Verwendung und Pflege des Produktes ist die Betriebsan-
leitung vom medizinischen Fachpersonal anzuwenden und zu beachten.

Die Waage darf Gber die Schnittstellen ausschliel3lich von erfahrenen Administratoren
oder Krankenhaustechnikern eingerichtet und in ein Netzwerk eingebunden werden.

5.3 Vermeidung von Kontamination

Zur Vermeidung von Kreuzkontamination (Pilzerkrankung,...) muss die Wageplatte re-
gelmaliig gereinigt werden. Empfehlung: Nach jeder Wagung, welche eine potentielle
Kontamination nach sich ziehen kénnte (z.B. bei Wagungen mit direktem Hautkontakt).

5.4 Vorbereitung zum Gebrauch
¢ Die Personenwaage ist vor jeder Nutzung auf Beschadigungen zu prifen

e Wartung und Nacheichung (in Deutschland MTK): Die Personenwaage muss in
regelmaligen Abstanden gewartet und nachgeeicht werden.

e Gerat nicht auf rutschigen Oberflachen oder in vibrationsgefahrdeten Raumen
verwenden

e Die Personenwaage muss bei der Aufstellung nivelliert werden

e Sofern moglich, muss das Produkt beim Transport in seiner Originalverpackung
verbleiben. Ist dies nicht moglich, sicherstellen, dass das Produkt gegen Scha-
den geschutzt ist.

e Personenwaage nur im Beisein einer qualifizierten Person betreten und verlas-
sen
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6 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV)

6.1 Allgemeines

Dieses Gerat erfillt die Grenzwerte fir ein medizinisch elektrisches Gerat der Gruppe
1, Klasse B (geméal? EN 60601-1-2). Das Gerat ist geeignet fur die hausliche Pflege,
sowie fur gewerbliche Klinikumgebungen.

Bei der Installation und Nutzung dieses elektrischen Medizingerates
missen besondere VorsichtsmalRnahmen gemal3 den im Folgenden
angegebenen EMV-Informationen ergriffen werden.

Nicht in die Nahe von aktiven chirurgischen Hochfrequenzgeraten und
in Funkfrequenz-geschirmte Raume von einem ME System fur Mag-
netresonanzabbildung bringen, wo hohe Intensitat von elmagn. Interfe-
renzen vorkommt.

Die Verwendung des Gerats neben oder gestapelt auf anderen Gera-
ten ist zu vermeiden, da es zu Ungenauigkeiten kommen kann. Ist so
eine Verwendung erforderlich, sollte dieses Gerat und die anderen Ge-
rate beobachtet werden, um sicher zu gehen, dass sie normal funktio-
nieren.

Verwendung von Zubehdr, Umformern und anderen Kabeln als die vor-
geschriebenen oder vom Hersteller zum Gerat gelieferten konnten ver-
starkte elektromagnetische Strahlung oder verringerte elektromagneti-

sche Storfestigkeit des Gerates und somit beeintrachtigte Funktion zur

Folge haben.

> B B B P

Tragbares Funkfrequenz Kommunikationsgeréat (einschliesslich Peri-
pherie sowie Antennenkabel und externe Antennen) sollten von jedem
Teil der MPN (einschliesslich der vom Hersteller genehmigten Kabel)
mindestens 30 cm (12 Zoll) entfernt sein. Sonst kann die Leistung des
Gerats abfallen.

Hinweis: Die Emissionsmerkmale dieses Gerats ermoglichen seine Verwendung in
Industriezonen und Spitélern (CISPR 11 Klasse A). Wird es in Wohngebieten (wofur
CISPR 11 Klasse B normal erforderlich ist) verwendet, kann dieses Gerat keinen aus-
reichenden Schutz gegen Funkfrequenz-Kommunikationsdienste aufweisen. Der Nut-
zer musste eventuell Abschwachungsmal3nahmen treffen, z.B. das Geréat umstellen
oder neu ausrichten.

Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) bezeichnet die Fahigkeit eines Geréts, in
seiner elektromagnetischen Umgebung zuverlassig zu funktionieren, ohne in diesen
dabei unzulassige elektromagnetische Storeinfliisse auszuldésen. Solche Storeinflisse
kénnen unter anderem durch Anschlusskabel oder die Luft Gbertragen werden.
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Unzulassige Storeinfliisse aus der Umgebung kdnnen zu falschen Anzeigen, unge-
nauen Messwerten oder falschem Verhalten des Medizingerétes fuhren. Die Leitungs-
regelung betragt weniger als +1kg instabiles Ablesen beim Messen mit bewerteter Ge-
wichtskapazitat.

Ebenso kann die Personenwaage MPN in gewissen Fallen solche Stérungen bei an-
deren Geréten verursachen. Zur Beseitigung der Probleme empfiehlt es sich, eine oder
mehrere der folgenden MafRnahmen zu ergreifen:

e Die Ausrichtung bzw. den Abstand des Gerates zur Stérquelle verandern.
e Die Personenwaage MPN an einem anderen Ort aufstellen bzw. verwenden.
e Die Personenwaage MPN an eine andere Stromquelle anschlief3en.

e Wenden Sie sich an unseren Kundendienst bei weiteren Fragen.

Unbefugte Modifikationen oder Erweiterungen am Gerat bzw. die Verwendung von
nicht empfohlenem Zubehor (z.B. Netzteil oder Verbindungskabel) kbnnen Stérungen
verursachen. Fur diese ist der Hersteller nicht verantwortlich. Zudem kdnnen solche
Veranderungen zum Verlust der Berechtigung zur Verwendung des Gerats fuhren.

Gerate, die Hochfrequenzsignale aussenden (Mobiltelefone, Funksen-
der, Funkempfanger) kbnnen Stérungen an der Waage verursachen.
Diese sollten daher nicht in der Nahe der Waage verwendet werden.
Kapitel 6.4 enthalt Angaben Uber die empfohlenen Mindestabstande.
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6.2 Elektromagnetische Stéraussendungen

Alle erforderlichen Anleitungen zum Erhalt von GRUNDLEGENDER SICHERHEIT und
GEFORDERTER LEISTUNG angesichts der elektromagnetischen Stérungen fur die
erwartete Lebensdauer.

Untenstehende Tabellen gelten fur das Produkt mit Netzstrom

Leitlinien und Herstellererklarung — Elektromagnetische Emissionen

Die Personenwaage MPN ist fiir den Betrieb in einer wie unten angegebenen elektromagnetischen
Umgebung bestimmt. Der Kunde oder Anwender der Personenwaage MPN sollte sicherstellen, dass
sie in einer derartigen Umgebung betrieben wird.

Emissionsprufung Erfullung
Funkfrequenzemissionen Gruppe 1
CISPR 11

Funkfrequenzemissionen Klasse [A]
CISPR 11

Harmonische Emissionen Klasse A
IEC 61000-3-2
Spannungsschwankungen/Flackern Einhalten
IEC 61000-3-3

Die Personenwaage MPN darf nicht unmittelbar neben oder mit anderen Geraten ge-
stapelt verwendet werden. Ist ein derartiger Betrieb unumgéanglich, so muss die Per-
sonenwaage MPN beobachtet werden, um ihren bestimmungsgemalen Betrieb in die-
ser Anordnung zu gewabhrleisten.

6.2.1 Leistungsabfall

romotoren oder induktiven Ladegeraten ausgehen, kbénnen zu Leis-
tungsabfall fihren, wenn sie nahe der Personenwaage MPN stehen.

j Starke Felder mit elektromagnetischen Interferenzen die z.B. von Elekt-
Leistungsabfall kann zu instabil angezeigten Wagewerten fuhren.
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6.3 Elektromagnetische Storfestigkeit

Leitlinien und Herstellererklarung — Elektromagnetische Storfestigkeit

Die Personenwaage MPN ist fiir den Betrieb in einer wie unten angegebenen elektromagnetischen
Umgebung bestimmt. Der Kunde oder Anwender der Personenwaage MPN sollte sicherstellen, dass
sie in einer derartigen Umgebung betrieben wird.

Storfestigkeits-prufun-
gen

IEC 60601-1-2
Priufstufe

Erfallungsstufe

Elektrostatische Entla-
dung (ESD)

IEC 61000-4-2

+ 8 kV contact

+2kV, x4 kV, £8KkV,
+ 15kV Luft

+ 8 kV contact

+2 kV,x 4 kV, £8kV, +15kV Luft

Elektrischer Schnellaus-
gleich / Burst

+ 2 kV fur Netzzuleitungen

+ 1 kV Signaleingang/-ausgang

+ 2 kV fur Netzzuleitungen

+ 1 kV Signaleingang/-ausgang

IEC 61000-4-4

100kHz Wiederholfrequenz 100kHz Wiederholfrequenz
Uberspannung +0.5 kV, +1 kV Differentialmodus +0.5 kV, +1 kV Differentialmodus
IEC 61000-4-5 +0.5 kV, +1 kV, £2 kV Allgemein-

modus

+0.5 kV, =1 kV, +2 kV Allgemein-
modus

Spannungstiefs, kurze
Unterbrechungen und
Spannungsschwankun-
gen an den Stromzu-
fuhrleitungen

IEC 61000-4-11

0 % UT; 0,5 Zyklus. Bei 0°, 45°,
90°, 135°, 180°, 225°, 270° und
315°.

0% UT; 1 Zyklus und 70 % UT;

25/30 zZyklen; Einzelphase: bei 0°.

0 % UT; 250/300 Zyklus

0 % UT; 0,5 Zyklus. Bei 0°, 45°,
90°, 135°, 180°, 225°, 270° und
315°.

0% UT; 1 Zyklus und 70 % UT;
25/30 zZyklen; Einzelphase: bei 0°.

0 % UT; 250/300 Zyklus

Kraftfrequenz 30A/m 30A/m
Magnetfeld 50Hz/60Hz 50Hz/60Hz
IEC 61000-4-8
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Gefluihrte Funkfrequenz 3V 3V
0,15MHz - 80MHz 0,15MHz - 80MHz

IEC 61000-4-6 6V in den ISM- und Amateurfunk- 6V in den ISM- und Amateurfunk-
Bandern zwischen 0,15MHz und Bandern zwischen 0,15MHz und
80MHz 80MHz
80% AM bei 1kHZ 80% AM bei 1kHZ

Gestrahlte Funkfre- 10V/m 10V/m

quenz 80MHz - 2,7GHz 80MHz - 2,7GHz
80% AM bei 1kHZ 80% AM bei 1kHZ

IEC 61000-4-3

Hinweis: Ur ist die Netzwechselspannung vor dem Anlegen des Priifpegels.
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Leitlinie und Herstellererklarung — Elektromagnetische Storfestigkeit

Gestrahlte
Funkfre-
quenz
IEC61000-
4-3
(Prufvor-
gaben flr
ANHANG
PORT-
STOR-
FESTIG-
KEIT an
Funkfre-
quenz
drahtloses
Kommuni-
kationsge-
rat)

Priffre- | Band Service Modulation Max. Ab- IEC Uberein-
quenz (MHz) Starke stand 60601-1-2 stim-
(MHz) (W) (m) Prifstufe mungs-

(V/m) stufe
(V/m)
385 380 - | TETRA 400 Impuls 1,8 0.3 27 27
390 Modulation
18 Hz
450 430 - | GMRS 460, FM 2 0.3 28 28
470 FRS 460 + 5 kHz A
weichung
1 kHz Sinus
710 704 — LTE Band Impuls 0,2 0.3 9 9
745 787 13, Modulation
80 17 217 Hz
810 800 — GSM Impuls 2 0.3 28 28
870 960 800/900, Modulation
930 TETRA 800, 18 Hz
iDEN 820,
CDMA 850,
LTE Band 5
1720 1700 | GSM 1800; Impuls 2 0.3 28 28
1845 - CDMA 1900; Modulation
1970 1990 | GSM 1900; 217 Hz
DECT;
LTE Band 1,
3,
4, 25; UMTS
2450 2400 Bluetooth Impuls 2 0.3 28 28
- WLAN Modulation
2570 | 802.11 b/g/n, 217 Hz
RFID 2450,
LTE Band 7
5240 5100 WLAN Impuls 0,2 0.3 9 9
5500 - 802.11 Modulation
5785 5800 a/n 217 Hz

Die Feldstarke stationarer Sender, wie z.B. Basisstationen von Funktelefonen und mobilen Landfunkgeraten,
Amateurfunkstationen, AM- und FM-Rundfunk- und Fernsehsender, kdnnen theoretisch nicht genau vorherbe-
stimmt werden. Um die elektromagnetische Umgebung hinsichtlich der stationaren Sender zu ermitteln, sollte
eine Studie der elektromagnetischen Phanomene des Standorts erwogen werden. Wenn die gemessene Feld-
stérke an dem Standort, an dem die Personenwaage MPN benutzt wird, den obigen Konformitatslevel tiber-
schreitet, sollte die Personenwaage MPN beobachtet werden, um die bestimmungsgemé&Re Funktion sicher
zu stellen. Wenn ungewdhnliche Leistungsmerkmale beobachtet werden, kdnnen zusétzliche Malinahmen
erforderlich sein, wie z.B. eine verénderte Ausrichtung oder ein anderer Standort des Medizingeréats.

Hinweis: die EMISSIONSmerkmale dieses Gerats ermdglichen seine Verwendung in Industrieberei-
chen und Spitalern (CISPR 11 Klasse A). Wird es in Wohngebieten (woflir CISPR 11 Klasse B normal
erforderlich ist) verwendet, kann dieses Geréat keinen ausreichenden Schutz gegen Funkfrequenz-
Kommunikationsdienste aufweisen. Der Nutzer misste eventuell Abschwachungsmafinahmen treffen,

z.B. das Gerat umstellen oder neu ausrichten.

26
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6.3.1 Wesentliche Leistungsmerkmale

Die Personenwaage MPN hat keine wesentlichen Leistungsmerkmale
gemal IEC 60601-1. Das System kann durch andere Geréate gestort
werden, auch wenn diese Gerate mit den fur sie gultigen Emissionsan-
forderungen nach CISPR Ubereinstimmen.

6.4 Mindestabstdnde

Empfohlene Schutzabstdnde zwischen tragbaren und mobilen HF-Telekommu-
nikationsgeraten und dem Medizingerat

Die Personenwaage MPN ist fiir den Betrieb in einer elektromagnetischen Umgebung bestimmt, in der
die Hochfrequenz-Stérgrossen kontrolliert sind. Der Kunde oder Anwender der Personenwaage MPN
kann helfen, elektromagnetische Stérungen zu vermeiden, indem er den Mindestabstand zwischen
tragbaren und mobilen Hochfrequenz-Telekommunikationsgeraten (Sendern) und dem Medizingerat —
abhangig von der Ausgangsleistung des Kommunikationsgerates, wie unten angegeben — einhalt.

Nennleistung des Senders Sicherheitsabstand, abhangig von der Sendefrequenz
%W %m
150 kHz'Eis 80 MHz | 80 MHz 'tlis 800 MHz | 800 MHz'_bis 2.5GHz
d =124/P d = 1L24/P d = 2.3/P
0.01 0.12 0.12 0.23
0.1 0.38 0.38 0.73
1 1.20 1.20 2.30
10 3.80 3.80 7.30
100 12.00 12.00 23.00

Fur Sender, deren maximale Nennleistung in obiger Tabelle nicht angegeben ist, kann der empfoh-
lene Schutzabstand d in Meter (m) unter Verwendung der Gleichung ermittelt werden, die zur jeweili-
gen Spalte gehdrt, wobei P die Maximale Nennleistung des Senders in Watt (W) nach Angabe des
Senderherstellers ist.

ANMERKUNG 1 Bei 80 MHz und 800 MHz gilt der héhere Frequenzbereich.
ANMERKUNG 2 Diese Leitlinien mdgen nicht in allen Fallen anwendbar sein.
Die Ausbreitung elektromagnetischer Grossen wird durch Absorption und
Reflexionen von Gebauden, Gegenstanden und Menschen beeinflusst.
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7 Transport - Lagerung

7.1 Kontrolle bei Ubernahme

Uberprifen Sie bitte die Verpackung sofort beim Eingang sowie das Geréat beim Aus-
packen auf eventuell sichtbare aul3ere Beschadigungen.

7.1.1 Verpackung / Rucktransport

= Alle Teile der Originalverpackung fur einen eventuell notwendigen
Rucktransport aufbewahren.

= Fir den Rucktransport ist nur die Originalverpackung zu verwenden.

= Vor dem Versand alle angeschlossenen Kabel und losen/bewegli-
chen Teile trennen.

= Evtl. vorgesehene Transportsicherungen wieder anbringen.

= Alle Teile z.B. Wageplatte, Netzteil etc. gegen Verrutschen und Be-
schadigung sichern.
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8 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme

8.1 Aufstellort, Einsatzort

Die Waagen sind so konstruiert, dass unter den Ublichen Einsatzbedingungen zuver-
lassige Wageergebnisse erzielt werden.

Exakt und schnell arbeiten Sie, wenn Sie den richtigen Standort fur Ihre Waage wah-
len.

Am Aufstellort Folgendes beachten:
e Waage auf eine stabile, ebene Flache stellen

e extreme Warme sowie Temperaturschwankungen z.B. durch Aufstellen neben
der Heizung oder direkte Sonneneinstrahlung vermeiden

e Waage vor direktem Luftzug durch getffnete Fenster und Turen schiitzen
e Erschitterungen wéhrend des Wiegens vermeiden
e Waage vor hoher Luftfeuchtigkeit, Dampfen und Staub schitzen

e Setzen Sie das Gerat nicht tiber langere Zeit starker Feuchtigkeit aus. Eine nicht
erlaubte Betauung (Kondensation von Luftfeuchtigkeit am Gerét) kann auftre-
ten, wenn ein kaltes Gerat in eine wesentlich warmere Umgebung gebracht
wird. Akklimatisieren Sie in diesem Fall das vom Netz getrennte Gerat ca. 2
Stunden bei Raumtemperatur

e statische Aufladung der Waage und der zu wiegenden Person vermeiden.

e Kontakt mit Wasser vermeiden

Beim Auftreten von elektromagnetischen Feldern (z.B. durch Mobiltelefone oder Funk-
gerate ), bei statischen Aufladungen sowie bei instabiler Stromversorgung sind grofl3e
Anzeigeabweichungen (falsche Wageergebnisse) mdglich. Der Standort muss dann
gewechselt oder die Stérquelle beseitigt werden.

8.2 Auspacken

Die Waage vorsichtig aus der Verpackung nehmen und am vorgesehenen Standort
aufstellen. Bei der Verwendung des Netzteils ist darauf zu achten, dass durch die Zu-
leitung keine Stolpergefahr entsteht.

8.3 Lieferumfang

Waage

Netzgerat (konform der EN 60601-1)

Wandhalterung (nur Modell TMPN-1M-A und TMPN-1LM-A)
Betriebsanleitung
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8.4 Zusammenbau und Aufstellen der Waage

Zusammenbau:

= Stativ (1) auf Stativhalte-
rung (2) an der Wageplatt-
form aufsetzen

@ Darauf achten, dass das

Kabel (3) nicht eingeklemmt
wird!

= Stativ mit den 4 Schrauben
fixieren

= Die Waage mit Fu3schrauben nivellieren, bis sich die

Luftblase in der Libelle im vorgeschriebenen Kreis befin-
det.

= Nivellierung regelmaRig Uberprifen

Nach abgeschlossener Installation alle Schrauben auf festen Sitz tiber-
prufen. Die zu wiegende Person kénnte sonst zu Schaden kommen.

Allgemeiner Hinweis zum Aufstellen der vorher genannten Waagen:

Personenwaage am vorgesehenen Standort aufstellen und mittels der eingedrehten
hohenverstellbarer Gummifif3e ausrichten, bis sich die Luftblase der Libelle (auf der
Wageplatte) in der Mitte befindet.
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Wandhalterung fir Modelle TMPN-1M-A und TMPN-1LM-A:

1 Schrauben zur Fixierung der Wandhalterung am Anzeigegerat
2 Position der Schrauben zur Fixierung des Anzeigegerates an der Wand

8.5 KodrpergroRenmessstab fixieren

Der notwendige Kraftaufwand fir das Ausfahren des TeleskopgréRenmessers kann
uber zwei Justierschrauben am Stativ (siehe Abb.) angepasst werden.

Hierzu folgendermal3en vorgehen:

= KorpergréRenmessstab vollstan-
dig in das Stativ einfahren

= Die beiden Plastikpfropfen unten
am Stativ entfernen
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= Mit den beiden Justierschrauben
kann mit Hilfe eines passenden

Schlitzschraubendrehers der ge-

wuinschte Kraftaufwand eingestellt

werden

= (Durch haufige Nutzung ist es
denkbar, dass dieser Vorgang

nach einiger Zeit erneut durchge-
fuhrt werden muss)

Nach abgeschlossener Installation alle Schrauben auf festen Sitz tiber-
prufen. Die zu wiegende Person kdnnte sonst zu Schaden kommen.

8.6 Batteriebetrieb
Alternativ zum Akkubetrieb verfugt die Waage auch tber die Moglichkeit mit 6x AA-

Batterien betrieben zu werden.

Batteriedeckel (1) an der Unterseite des Anzeigegerates 6ffnen und Batterien geman
dem Beispiel unten einlegen. Batteriedeckel wieder verriegeln. Sind die Batterien ver-
braucht, erscheint im Waagendisplay das Symbol ﬁ und ,Lo bAt* Batterien

wechseln. Zur Batterieschonung schaltet die Waage automatisch ab (s. Kap. 10.5).

Kapazitat der Batterien erschopft.

+
Lo bAt

Kapazitat der Batterien bald erschopft.

Batterien sind vollstandig geladen

Haftungsausschluss:

Verwenden Sie nur wiederaufladbare Batterien des Typs KERN YMR-01 (RC
193650) oder Batterien AA 1,5 V (6x). Andere kdnnen das Produkt beschadigen, was
zu Verletzungen von Personen fuhren kann.

Wird die Waage langere Zeit nicht benutzt, Akku herausnehmen und ge-
trennt aufbewahren. Auslaufen von Flussigkeit konnte die Waage be-
schadigen.

kann zu einer Gefahrdung fuhren.

ihf Der Austausch des Akkus durch unzureichend geschultes Personal
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Batterien einlegen:

Batteriefachdeckel an der Seite des
Anzeigegeréats entfernen (1)

Batteriehalterung herausnehmen (2)

Batterien in die Batteriehalterung einle-
gen

Batterien mit der Batteriehalterung im
Batteriefach einlegen und mit
Batteriefachdeckel verriegeln.

8.7 Akkubetrieb mit optional erhaltlichem Akkupack

4
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Akkufachdeckel (1) an der Unterseite des Anzeigegerates 6ffnen und Akku anschlie-
Ren. Der Akku sollte vor der ersten Benutzung mindestens 12 Stunden geladen wer-
den.

Erscheint in der Gewichtsanzeige das Symbol ist die Kapazitat des Akkus

bald erschopft. Die Waage ist noch einige Minuten betriebsbereit, danach schaltet sie
sich automatisch zur Akkuschonung ab (s. Kap. 10.5). Akku laden.

Spannung unter das vorgeschriebene Minimum abgefallen.

Kapazitat des Akkus bald erschopft.

Akku ist vollstandig geladen

Ist der Akku erschdpft, erscheint im Display ,LoBAt“. Der Akku wird
Uber das mitgelieferte Steckernetzteil geladen (Ladezeit 12 h fir
Komplettladung).

Wird die Waage langere Zeit nicht benitzt, Akku herausnehmen
und getrennt aufbewahren. Auslaufen von Flussigkeit konnte die
Waage beschadigen.

L

Bei Verwendung der optionalen WIFI-Schnittstelle erhdht sich der
Stromverbrauch

8.8 Netzanschluss

Die Stromversorgung erfolgt tber das externe Netzgeréat, das ebenfalls als Trennung
zwischen Netz und Waage dient. Der aufgedruckte Spannungswert muss mit der ort-
lichen Spannung ubereinstimmen.

Es durfen nur zugelassene KERN- Originalnetzgeréate entsprechend der

Vorschrift EN 60601-1 verwendet werden.

Erscheint in der Anzeige das Symbol ist die Kapazitat des Akkus bald er-
schopft. Netzteil anschliel3en und Akku laden.

Das blinkende Symbol informiert Sie wahrend des Ladens uber den Ladezu-
stand des Akkus.

8.9 Erstinbetriebnahme

Um bei elektronischen Waagen genaue Wageergebnisse zu erhalten, miussen die
Waagen ihre Betriebstemperatur (siehe Anwarmzeit Kap. 1) erreicht haben. Die
Waage muss fur diese Anwarmzeit an die Stromversorgung (Netzanschluss, Akku
oder Batterie) angeschlossen und eingeschaltet sein.

Die Genauigkeit der Waage ist abhangig von der ortlichen Fallbeschleunigung.
Der Wert der Fallbeschleunigung ist auf dem Typenschild angegeben.
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9 Menu

sperrt.

Achtung:

Bei geeichten Waagen ist der Zugang zum Servicemenu ,x10 ge-

Um die Zugriffsperre aufzuheben, muss die Siegelmarke zerstort und
der Justierschalter betétigt werden. Position des Justierschalters
siehe Kap. 18.1.

Nach Zerstorung der Siegelmarke muss das Wagesystem durch eine
autorisierte Stelle neu geeicht und eine neue Siegelmarke angebracht
werden, bevor es wieder in eichpflichtigen Anwendungen verwendet

werden darf.

9.1 Navigation im Menu

Menu aufrufen

=

ON JARE
OFF »0<
Im Wagemodus + L= gleichzeitig driicken,

~SEtuP“ gefolgt von ,coM* wird angezeigt

Funktion anwéahlen

Mit . und . lassen sich die einzelnen Funkti-

onen der Reihe nach anwéhlen.

Einstellungen andern

Ausgewahlte Funktion mit . bestatigen. Die aktu-

elle Einstellung wird angezeigt.

Mit . und . gewulnschte Einstellung auswah-
len und mit . bestétigen, die Waage kehrt zuriick

ins Mend.

Menu verlassen/

Zuruck in den
wagemodus

. so oft driicken, bis die Nullanzeige erscheint. Die

Waage befindet sich nun im Wéagemodus.

TMPN_A-BA-d-2414
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9.2 Meni-Ubersicht

weitere Ebenen / Beschreibung

Ebene 1 Ebene 2 :
Beschreibung
=11 rac 32 bRud 600
Kommunikation o0
ubb-d 2400
~HB00
9600
~H00
13280
38400
51600
1 15200
\2B000
(=1=1 R
dRER Ndb kS
Bdb kS
PRr kY | nonE
odd
EUER
=1=3=1n =1=11 =
2ab kS
RAARdSh | nonE
Prakoc | RcP
HLRR on
oFF
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Ebene 1

Ebene 2

weitere Ebenen / Beschreibung

Beschreibung

Prnnt

Datenaus-
gabe

lntFCE

rad3d

RS 232-Schnittstelle*

USB-Schnittstelle*
*nur in Verbindung mit KUP-Schnitt-

stelle

WiFi-Schnittstelle

Er o

DH,DFF

Datenausgabe nach Driicken der
PRINT-Taste, s. Kap. 11.2

DH,DFF

Automatische Datenausgabe bei stabi-
lem und positivem Wéagewert

s. Kap.11.3. Erneute Ausgabe erst
nach Nullanzeige und Stabilisierung,
abhangig von den Einstellungen
<rRAnGE >, wanibar

(off, 1,2, 3,4,5). < Cr AnGE > defi-
niert Faktor fur d. Dieser Faktor multi-
pliziert mit d ergibt den Bereich, in wel-
chem Werte nicht gedruckt werden.

oF F

Kontinuierliche Datenausgabe aus

conk

oanm

SPEEd

Ausgabeintervall einstel-
len

LEro

or,ofFF

0 (unbelastet) ebenfalls
kontinuierlich senden

SERLLE

orn,oFF

Nur Stabile Werte Uber-
tragen

SGLPRE

or,oFF

Angezeigter Gewichts-
wert wird Ubertragen

LroYs

orn,oF F

nEkE

or, oFF

ERAFE

or,ofFF

ForNRE

L onbD (Ausfiihrliches
Messprotokoll)

“hor b (Standard-
Messprotokoll)

LAYouk

nnnE

on, oF F Standard-Layout

uhEr

NodEL

or,ofFF

Modellbezeichnung der
Waage ausgeben

SE- AL

orn,oFF

Seriennummer der
Waage ausgeben

rESEE

o

Einstellungen nicht Iéschen

HEYS

Einstellungen I6schen

TMPN_A-BA-d-2414
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weitere Ebenen / Beschreibung

Ebene 1 Ebene 2 .
Beschreibung
bEEPEr REYS oFF : . .
Akustisches Signal A.kustlsches Signal bei Tastendruck
anr ein-/ausschalten
AukoFF oFF Automatische Abschaltfunktion ausgeschaltet
Automatische_ Die Waage wird nach der im Menipunkt <
Abschaltfunktion NadE Auko E J1E > definierten Zeit ohne Lastwechsel
im Akkubetrieb oot oder Bedienung automatisch ausgeschaltet
Y oLE Automatisches Abschalten nur bei Nullan-
[ | I HLI zei
ge
r JE 04 Die Waage wird nach der eingestellten Zeit
m ohne Lastwechsel oder Bedienung automa-
2o tisch ausgeschaltet
50 i
35 n o7
EE n o7
dRkE JE “ZEE -2022- Jahr eingeben
Datum und Uhrzeit dRFar i2-3 ! Monat und Tag eingeben
- £359595 Uhrzeit eingeben (Stunden, Minuten, Sekun-
t IF oart den)
rESER Waageneinstellungen auf Werkseinstellungen zuriicksetzen
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10 Betrieb

10.1 Wiegen
Soe . I‘I@ ON
L. k9 | oFr | .
sross = Waage mit einschalten.

Die Waage fuhrt einen Selbsttest durch.
Sobald die Gewichtsanzeige ,0.0 kg“ erscheint, ist die
Waage betriebsbereit.

. .
1 =  Mit der E =d -Taste kann die Waage bei Bedarf auf Null ge-

stellt werden.

= Person mittig auf die Waage stellen. Warten bis die Stabili-
tatsanzeige i . erscheint, dann das Wageergebnis able-

sen.
() = |Ist die Person schwerer als der Wagebereich, erscheint im Dis-
1 " e

play ,, “ (=Uberlast).

10.2 Tarieren

Das Eigengewicht beliebiger Vorlasten lasst sich auf Knopfdruck wegtarieren, damit
bei nachfolgenden Wagungen das tatsachliche Gewicht der Person angezeigt wird.

| ) ‘El
] = Gegenstand auf die Wageplatte legen.
g

Uc

(Beispiel)

GROSS

(] Er
DD kol | = . driicken, die Nullanzeige erscheint.

= Links unten wird ,NET“ angezeigt.

| - )

[L L]
E L} D k|| = Person mittig auf die Wageplatte stellen.
NET I Warten bis die Stabilitdtsanzeige i o erscheint, dann das
(Beispiel) Wageergebnis ablesen.

» Bei entlasteter Waage wird der gespeicherte Tarawert mit ne-
gativem Vorzeichen angezeigt.

i = Zum L6schen des gespeicherten Tarawerts Waage entlasten

und . dricken.
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10.2.1 Folge-Tara
Die Waage kann mehrmals hintereinander tariert werden.

10.2.2 Pretare

Es besteht die Mdglichkeit entweder einen bekannten Pre-Tare-Wert Giber die Tasten
einzugeben oder das Gewicht eines Gegenstandes, der sich auf der Wageplatte be-
findet als Pre-Tare-Wert abzuspeichern.

Gewicht eines Gegenstandes auf der Wageplatte abspeichern:

20€

GROSS

ON

. OFF .
Waage mit einschalten.

Stabilitatsanzeige i« abwarten.

Gewunschter Gegenstand, dessen Gewicht als Pre-Tare-
Wert abgespeichert werden soll, auf die Wageplatte aufbrin-
gen. (Hier im Beispiel ,,1,3 kg“)

. dricken und gedrickt halten, das Applikationsmenu
wird aufgerufen. Noch einmal . dricken.

In der Anzeige erscheint blinkend ,PT“ und ,M1“.

Hier nun tGber die HOLD oder PRINT-Taste gewlnschten
Speicherplatz zwischen M1 und M4 wahlen.

. erneut dricken, ,ActuAL” erscheint. Mit TARE-Taste

bestatigen.

MNET

,Wait“ erscheint kurz, das aktuell auf der Waage befindliche
Gewicht wird als Pre-Tare-Wert Ubernommen. Die Waage
wechselt zur Nullanzeige. ,NET* wird angezeigt.

40
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Pre-Tare-Wert manuell Gber die Tastatur eingeben:

o (]

=20e
HEE

GROSS

e

FII-El:FlI-E

Waage mit

ON
OFF

einschalten.

Stabilitatsanzeige i o abwarten.

. dricken und gedrickt halten, das Applikationsmenu

wird aufgerufen.,PtArE® erscheint automatisch.

PrELF f]

Mit . bestatigen, in der Anzeige erscheint blinkend ,PT*

und ,M1“.

Hier nun tber die HOLD oder PRINTTaste gewlnschten
Speicherplatz zwischen M1 und M4 wahlen.

—

(|

RcbuAL

Erneut . dricken, ,ActuAL" wird angezeigt.

PT M1 [T
. | HOLD
HRRUAL LI driicken, ,ManuAL“ wird angezeigt.
TARE
30
D driicken, die Anzeige zur Eingabe des Pre-Tare-Werts
‘ HOLD I |PRINT|
erscheint blinkend. Mit und Zahlenwerte
[ ™) PT M1 ‘E
i |
NET * eingeben, mit =d zur nachsten Dezimalstelle wechseln

und abschlieRend eingegebenen Wert mit TARE-Taste

bestatigen.

Die Waage wechselt in den Wagemodus, der eingegebene
Pre-Tare-Wert wird mit einem Minus als negativer Wert

angezeigt.

TMPN_A-BA-d-2414
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Pre-Tare-Wert abrufen:

= |Im Betriebsmodus driicken
=  Auf der Anzeige blinken ,PT“ und ,Mx“ (M1-M4)

=  Mit . oder . den gewilnschten Speicherplatz auswahlen und mit

TARE
20

LY bestatigen

=  Der Pretare-Wert erscheint in der Anzeige der Waage

Pre-Tare-Wert |6schen:

e Bei entlasteter Wéageplatte . driicken, die Waage wechselt zur Nullan-
zeige.

gedrtckt halten, bis sich das Applikationsmeni 6ffnet. Folgende Ein-

stellung vornehmen: <PERFE > cLERF> (mit . bestatigen)
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10.3 Hold-Funktion

Die Waage hat eine integrierte Stillstandsfunktion (Mittelwertbildung). Mit dieser ist es
maoglich, Personen exakt zu wiegen, obwohl diese nicht ruhig auf der Wageplatte ste-
hen.

(] ‘Er ON
. OFF i
D D kel | = Waage mit einschalten.

Stabilitatsanzeige i« abwarten.

,HOLD*“-Symbol erscheint blinkend.

= Wahrend dieser Anzeige Person mittig auf die Wageplatte
stellen.

= Sobald das ,HOLD"-Symbol nicht mehr blinkt und die Stabili-
tatsanzeige i _d erscheint, wird der Gewichtswert der Per-
(Beispiel) son angezeigt und ,eingefroren®.

(] HOLD 1@1

Nach Entlasten der Waage wird der Gewichtswert noch ca.
10 Sekunden angezeigt, das ,HOLD*“-Symbol erscheint wah-
rend dieser Zeit.

Danach wechselt die Waage automatisch in den Wagemo-
dus.

Das ,HOLD“-Symbol erlischt und die Nullanzeige erscheint.

= [

20€

GROSS

o Bei zu lebhafter Bewegung kann keine Mittelwertermittlung erfol-

1 gen.

10.4 Bestimmung des Body Mass Index

Voraussetzung fur die Berechnung des BMI ist die Koérpergrél3e der entsprechenden
Person. Sie sollte bekannt sein, oder kann mit dem Modell MPN-HM-A auch direkt
bestimmt werden.
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10.4.1 KorpergrofRRe bestimmen (nur MPN-HM-A)

-

= Messstab nach oben schieben und die Klappe waagerecht stellen.

= Messstab vorsichtig nach unten schieben, bis die Klappe den Kopf der Per-
son berthrt (ohne Schuhe durchfiihren).

é Bei feststehender, nach aul3en zeigender Klappe besteht
Verletzungsgefahr.

RS

= KorpergréRe am Messstab ablesen.
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Wird die KdrpergroRenmessung korrekt durchgefiihrt, wird eine
Genauigkeit von bis zu 5 mm erreicht.

10.4.2 Body Mass Index bestimmen

- -
>0«

ON

. OFF i
= Waage mit einschalten

HEE

GROSS

= Stabilitatsanzeige i o abwarten.

= . dricken.

=
I E E em Die zuletzt eingegebene KdorpergrofRe wird in Zentimeter an-
gezeigt, die aktive Stelle blinkt.

—
88.| _ N
= Mit den Tasten und . die aktuelle Korper-

(L | %
‘:l t E P ar grol3e eingeben. Mit zur nachsten Dezimalstelle

wechseln
(-
= Mit . eingegebenen Wert bestatigen. ,StEPon“ wird an-
awi - gezeigt

{ 1

l95 (N = Person mittig auf die Wageplatte stellen.

B » wird kurz angezeigt, gefolgt vom BMI-Wert der Per-
son. Das ,BMI“-Symbol erscheint.

=< —

20€

4

Wageplatte entlasten

= Die Waage kehrt automatisch zuriick in den Wagemodus
Das ,BMI“-Symbol erlischt, die Nullanzeige erscheint.

GROSS

¢ Eine verlassliche Bestimmung des BMI ist nur bei einer Kérpergrol3e zwi-
@ schen 100 cm und 200 cm und einem Gewicht >10 kg moglich.
1 e Bei unruhigen Wagungen kann die Anzeige uUber die Hold-Funktion stabili-
siert werden.
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10.4.3 Klassifikation der BMI-Werte

Gewichtsklassifikation bei Erwachsenen Uber 18 Jahren anhand des BMI nach WHO,
2000 EK IV und WHO 2004.

Kategorie BMI (kg/m?) Risiko der Begleiterkrankungen
des Ubergewichts
Untergewicht <185 niedrig
Normalgewicht 18,5-24,9 durchschnittlich
Ubergewicht > 25,0
Praadipositas 25,0-29,9 gering erhoht
Adipositas Grad | 30,0 -34,9 erhoht
Adipositas Grad Il 35,0-39,9 hoch
Adipositas Grad IlI > 40 sehr hoch

10.5 Automatische Abschaltfunktion ,,Auto Off*

Die Waage schaltet sich automatisch in der eingestellten Zeit ab, wenn weder das
Anzeigegerat noch die Wageplatte bedient werden.

® . Mendieinstellungen:
1 [AutoFF] (s. Kap. 9.2)

= ==
_ UOs||

—
SEEUP

—
Cont

=)
AukoFF |~

=)
NodE  ||°

=)
aonLy0 ||

=)
aFF

Im Wagemodus

ON JARE
OFF *0<
+ gleichzeitig gedrtickt halten,

~SetuP* gefolgt von ,,coM* wird angezeigt.

HOLD

TARE
20«

TARE
20

LI 5o oft driicken, bis ,AutoFF* erscheint.

3 driicken, ,ModE* wird angezeigt

L erneut driicken, ,onLYO0* wird angezeigt

Hier kann zwischen diesen Einstellungen gewahlt werden:

onLYO: Auto Off nur bei Nullanzeige

oFF: Auto Off ausgeschalten

Auto: Auto off unabhangig von der Last auf der Waage

46
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‘Fh_utu ﬁ

TARE

HOLD 30€

= Gewlinschte Einstellung mit . anwahlen und mit
bestatigen

= . so oft drticken, bis die Nullanzeige erscheint. Die

Waage befindet sich nun im Wagemodus

Um eine bestimmte Abschaltzeit einzustellen, folgendermal3en vorgehen:

I‘I ®==) | = \Wie oben beschrieben Meniipunkt ,ModE* aufrufen
NodE
)
t m E HOLD .
i = L driicken, ,tiME“ erscheint, mit E =3 bestatigen, mit
HOLD
I gewiinschte Einstellung anwahlen:
[2 Min] Wagesystem wird nach 2 min ausgeschaltet
[5 Min] Wagesystem wird nach 5 min ausgeschaltet
[30 Min] Wagesystem wird nach 30 min ausgeschaltet
[60 Min] Wagesystem wird nach 60 min ausgeschaltet
[30 S] Wagesystem wird nach 30 sec ausgeschaltet
[1 Min] Wagesystem wird nach 1 min ausgeschaltet
-
2n . £ B
Ve = Ausgewahlte Zeit mit =d bestatigen und mit Al zUrick
(Beispiel) in den Wagemodus.
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10.6 Signalton bei Tastendruck

Die Waage besitzt die Mdglichkeit einen Signalton beim Dricken der Tasten an- oder
auszuschalten.

1

Menieinstellungen:
[bEEPEr] = [KEYS - on/oFF]

(|

LEEPE.
REYY

oFF

i

(Beispiel)

("]
>0«

GROSS

Im Menu MenUpunkt ,bEEPEr* aufrufen

TARE
20

L driicken, ,KEYS* wird angezeigt

TARE
20

&3 erneut driicken, die zuletzt gespeicherte Einstellung
wird angezeigt. Hier als Beispiel ,OFF*

Mit . gewunschte Einstellung auswahlen und mit .

bestatigen

. so oft driicken, bis die Nullanzeige erscheint. Die

Waage befindet sich nun im Wagemodus

48
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10.7 Datum und Uhrzeit einstellen
(nur verfugbar mit Real Time Clock)

1 [dAtIME]

@ |- Mendieinstellungen:

(Beispiel)

nngz

(Beispiel)

gd 2 |

(Beispiel)

alalihe

(Beispiel)

m—

[CT]
o4

(Beispiel)

m—

[C L]

i

(Beispiel)

. ()

>0«
HEE

GROSS

Datum einstellen:
= Im MenlU Menupunkt ,dAtiIME® aufrufen

= . so oft drticken, bis die Eingabe fur das Jahr erscheint
,YY20xx“. Mit . oder . aktuelles Jahr eingeben und

mit . bestatigen.

= Die Anzeige wechselt automatisch zur Eingabe des Monats:
MM xx*

= Mit . oder . aktuellen Monat eingeben und mit

TARE
20«

LY bestatigen.

= Die Anzeige wechselt zur Eingabe fur den Tag: ,dd xx“. Mit

Pl
K™ oder aktuellen Tag eingeben und mit L_I&¥ be-

statigen.

Uhrzeit einstellen:

= Nun wechselt die Anzeige automatisch zur Eingabe fur die
Uhrzeit, zunachst fur die Stunde: ,hh xx“.

HOLD PRINT
= Mit I_IJ oder LIJ die Stunde eingeben und mit =4 be-

statigen.
= Die Minuten erscheinen: ,MM xx“. Aktuelle Minuten eingeben

und mit . bestatigen.

= Die Sekunden erscheinen: ,SS xx“. Sekunden eingeben und

mit . bestatigen.

= Datum und Uhrzeit sind nun eingegeben, die Anzeige wech-
selt in den Wagemodus.
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11 Kommunikation mit Peripheriegeraten tiber KUP-Anschluss

Uber die Schnittstellen konnen Wagedaten mit angeschlossenen Peripheriegeraten
ausgetauscht werden.

Die Ausgabe kann an einen Drucker, PC oder Kontrollanzeigen erfolgen. Umgekehrt
kdnnen Steuerbefehle und Dateneingaben Uber die angeschlossenen Gerate erfolgen.
Die Waagen der TMPN-Serie sind standardmafig mit einem KUP-Anschluss (KERN
Universal Port) ausgestattet.

Als Schnittstellen stehen Ihnen folgende Optionen zur Verfligung:

Schnittstellenadapter mit Kabel
Modell Anwendungsbeispiel
RS232 YKUP-01 Serieller Drucker
USB YKUP-03 PC
Ethernet YKUP-04 PC
Bluetooth YKUP-06 Android-Engerat oder PC
Kern Extension Box YKUP-13 Mehrere Schnittstellen gleichzeitig

i Die verfugbaren Schnittstellen kbnnen tiber den KUP (YKUP-13) parallel ge-
nutzt werden.

Zusatzliche Gerate, die an medizinische elektrische Gerate angeschlossen werden,
missen den jeweiligen IEC- oder ISO-Normen entsprechen (z. B. IEC 60950 fur Da-
tenverarbeitungsgerate). Dartber hinaus missen alle Konfigurationen den Anforde-
rungen fur medizinische elektrische Systeme entsprechen (siehe IEC 60601-1 bzw.
Abschnitt 16 der 3Ed. von IEC 60601-1). Jeder, der zusatzliche Gerate an medizini-
sche elektrische Geréate anschlieRt, konfiguriert ein medizinisches System in Uberein-
stimmung mit den Anforderungen fuir medizinische elektrische Systeme. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass die drtlichen Gesetze Vorrang vor den oben genannten An-
forderungen haben. Wenden Sie sich im Zweifelsfall an Ihren 6rtlichen Vertreter oder
den technischen Kundendienst.

Anschlussbelegung Waage:

Warnhinweis: Nur fur KUP Schnittstellen verwenden

KUP-Schnittstellen angeschlossen werden, durfen eine Lange von 10 m

f Extern angebrachte Schnittstellenkabel von Drittanbietern, die an die
nicht tberschreiten.

50 TMPN_A-BA-d-2414



11.1 KERN Communications Protocol (KERN Schnittstellenprotokoll)

KCP ist ein standardisierter Schnittstellen-Befehlssatz fir KERN-Waagen, der das Ab-
rufen und Steuern vieler Parameter und Geratefunktionen erlaubt. KERN Geréate mit
KCP kann man dadurch ganz einfach an Computer, Industriesteuerungen und andere
digitale Systeme anbinden. Eine ausfihrliche Beschreibung finden Sie im Handbuch
“‘KERN Communications Protocol”, verfugbar im Downloadbereich auf unserer KERN-
Hompage (www.kern-sohn.com)

Zum Aktivieren von KCP beachten Sie bitte die Menu-Ubersicht der Bedienungsanlei-
tung lhrer Waage.

KCP basiert auf einfachen ASCII Befehlen und Antworten. Jede Interaktion besteht
aus einem Befehl, mdglich mit Argumenten getrennt durch Leerzeichen und wird be-
endet mit <CR>< LF>.

Die von ihrer Waage unterstiitzen KCP-Befehle lassen sich durch Senden des Befehls
,10“ gefolgt von CR LF abfragen.

Auszug der meist genutzten KCP Befehle:

10 zeige alle implementierten KCP-Befehle
S Sende stabilen Wert
SI Sende aktuellen Wert (auch instabil)
SIR Sende aktuellen Wert (auch instabil) und wiederhole
T Tarieren
Z Nullstellen
Beispiel:
Befehl S
Mogliche | S_S_,,,.100.00_g | Befehl akzeptiert, Ausfiihrung des Befehls wurde begonnen
Antwor- S| es wird aktuell ein anderer Befehl ausgeflhrt, Timeout erreicht
ten S +orS_- Uber-oder Unterlast
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11.2 Datenausgabe nach Driicken der PRINT-Taste < IH{ARuAL >
Funktion aktivieren

= Im Setup Menii die Meniieinstellung < P ink > = <PrliodE> = <tr- (D>

aufrufen und mit =»-Taste bestatigen.
= FUr eine manuelle Datenausgabe mit den Navigationstasten 1t die MenuUeinstel-
lung < TTHRUAL > wahlen und mit &-Taste bestatigen.

= Mit den Navigationstasten 1 die Einstellung < om > wahlen und mit =»-Taste be-
statigen.

= Zum Verlassen des Ments die Navigationstaste € wiederholt driicken.

Wert ausgeben:

= Person auf der Waage platzieren. Der Wagewert wird nach Driicken der PRINT-
Taste ausgegeben.

11.3 Automatische Datenausgabe < AuktaPr>

Die Datenausgabe erfolgt automatisch ohne Driicken der PRINT-Taste, sobald die
entsprechende Ausgabebedingung erfillt ist, abhangig von der Einstellung im Mena.
Funktion aktivieren und Ausgabebedingung einstellen:

=  Im Setup Menii die Menieinstellung < Pr ink > = <PrilodE>= <kr ([
> aufrufen und mit =»-Taste bestatigen.

=  Fdr eine automatische Datenausgabe mit den Navigationstasten T die Me-
nileinstellung < Huk o ~> wahlen und mit &-Taste bestatigen.

=  Mit den Navigationstasten T die Einstellung < om > wahlen und mit =»-Taste
bestatigen. < Ur AnLE > wird angezeigt.

=  Mit =»-Taste bestatigen und mit den Navigationstasten It gewiinschte Ausgab-
ebedingung einstellen.

=  Mit =»-Taste bestatigen.
=  Zum Verlassen des Menus die Navigationstaste € wiederholt driicken.

Wert ausgeben:
= Falls notig, leeren Behdlter auf die Waage stellen und tarieren.

Person auf der Waage platzieren, warten bis Stabilitatsanzeige (. . ) erscheint.
Der Wagewert wird automatisch ausgegeben.
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11.4 Kontinuierliche Datenausgabe < conk >
Funktion aktivieren und Ausgabeintervall einstellen:

=

=

v

=

Im Setup Menii die Menueinstellung < P ink > = <P 11

> aufrufen und mit =»-Taste bestatigen.

Dle>- <i:i‘ IEI

Fir eine kontinuierliche Datenausgabe mit den Navigationstasten 1T die Me-
nileinstellung < camk > wahlen und mit &-Taste bestatigen.

Mit den Navigationstasten !t die Einstellung < om > wahlen und mit =»-Taste
bestatigen.

<5PEEd> wird angezeigt.

Mit =»-Taste bestatigen und mit den Navigationstasten T gewlinschtes Zeitin-
tervall einstellen (in ms)

Zum Verlassen des Menus die Navigationstaste €= wiederholt driicken.

Wert ausgeben:

= Person auf der Waage platzieren

Die Wagewerte werden in dem definierten Intervall ausgegeben

Musterprotokoll (KERN YKB-01N):
s D 1

1.9997 kg
1.9999 kg
.9939 kg
.9999 kg
. 0000 ka
. 0000 kg
. 0000 kg
0000 kg
.9998 kg
.9993 kg
.000Z kg
.4189 kg
. 9998 kg
.9996 kg
.9996 kg
.9997 kg
.9997 kg
.9996 kg
.9996 kg

VLU A A G s o nonon
[HR=RelvivielvieReReRURTUELRIReReRv)
NNMNNRNRNNRS SN R RN NS S

Die Waagen, die Uber eine serielle Schnittstelle verfligen, durfen
nur an elektrische Biromaschinen angeschlossen werden.
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11.5 Datenformat

= Im Setup Menu die Menueinstellung < Prink>=<PrllodE>=-
<HE [Uhk > = <GnkEPrE > aufrufen und mit &-Taste bestatigen.

=  Mit den Navigationstasten i1 die Menieinstellung < ForT1HE > wahlen und
mit =»-Taste bestatigen.

=  Mit den Navigationstasten It gewtiinschte Einstellung wahlen.
Wahlbar:

<5hork > Standard Messprotokoll
<Lonl > Ausfiihrliches Messprotokoll

U

Einstellung mit =»-Taste bestatigen.
=  Zum Verlassen des Mentus die Navigationstaste € wiederholt driicken.

Musterprotokoll (KERN YKB-01N):

ForllRE = Shork ForlHE = LonD
N 5 5 Z2.0000 ka N:
Ts ¢.5000 kg S D 2.0000 kg
G- Z2.5000C kg Tara weight after =x=:

0.5000 kg
Gross weight:

. 5000 kg

(]
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11.6 WLAN

> W-LAN Norm: IEEE 802.11 b/g/n (Wi-Fi)
Netzwerk-Protokoll: TCP/IP mit DHCP
Unterstitzte Verschlisselungsmethoden: WPA, WPA2
Ubertragungsfrequenz: 2412-2472MHz
Maximale Ubertragungsleistung: < 20dBm

vV V V¥V V VY

Anwendungs-Protokoll: KCP (KERN Communications Protocol)

WIFI Verbindungen einrichten:

1. Die Waage erstellt eine WIFI Zugangsstelle, sobald sie hochgefahren ist (WLAN-
Symbol im Display der Waage ist sichtbar).
Verbinden Sie sich tber Ihren Computer mit diesem Accesspoint.
Die SSID (Name des Accesspoints der Waage) ist ,Al_ THINKER _xxxxxx"“
2. Besuchen sie mit einem Webbrowser die Webseite http://192.168.4.1/
Auf der Webseite:
A. Stellen sie den Modus ,Mode* auf “apsta”
B. Geben sie Informationen zum Netzwerk, in das sie die Waage einbinden méch-
ten, ein (Netzwerk ,AP Name® und Kennwort ,AP Password®)
C. Einstellungen speichern ,Save“ und Seite aktualisieren

ESP8266 WebConfig

Serial Setting SoftAP Station

Baud: [115200 " 381D Al-THINKER_872B77 ] Mode: [apsta -

Databits: 8 “| Passwd: AP Name: |YKV_Net
Parity: [NONE /] Auth Mode:  [OPEN ] AP Password: [YKV123456
Stopbits [1 v 1P adar: [192.168.41 IP address:
Subnet mask: |255.255.255.0 | Subnet mask: 0.0.0
Gateway: 192.168.4.1 Gateway:
Mac be dd:c2:87-2b.77 | Mac be:dd:c2:87:20:77
o e

. Trennen sie den Accesspoint vom Computer
. Trennen sie die Waage kurzzeitig vom Strom
. Verbinden sie den Computer erneut mit dem Accesspoint der Waage und aktuali-
sieren sie die Webseite
D. Nun wird die IP-Adresse ,IP address” angezeigt

(20 SN OV)
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ESP8266 WebConfig

Serlal Setting SoftAP Station
Bawa 115200 SSID Al-THINKER 872877 MOGe apsta
Databas 8 Passwd AP Name YKV_Net
Pany NONE AdnMode  [CPEN AP Passwora [YKV1234256
Siopdes 1 P 20 192 16841 1P sodress 19 1 v @
Suboet mask (2452452450 Subnet mask 55,2
Gateway 192 168 4.1 Galenay
Mac Mac
[ sve | [ Sve | [ Sove |

6. Webseite schliel3en
7. Den Computer mit dem ausgewahlten Netzwerk verbinden
8. In der Zielsoftware die IP eingeben / Port: 23

General Bus 1P port properties
TCPAIDE / IP settings:

Connection type: | TCP - client - connecting v
Local IP address:

Poxt:
Tergethost? oddr:  [192.168.132.32 | G%}‘“-’ A

Keep-Llive:
Abbrechen Apply

11.7 Druckfunktion
Nach ordnungsgemafliem Anschluss der Software und der Waage kdnnen die Wage-

daten mit der Taste . auf der Waage uUbertragen werden.
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12 Bluetooth

Die Waage ist optional mit Bluetooth Low Energy (BLE) ausgestattet und unter ihrer
Seriennummer fur Bluetooth Master Gerate sichtbar.

Bitte verwenden Sie fur den Zugriff eine entsprechende Software-Anwendung / App
mit Unterstutzung fur Bluetooth Low Energy (BLE). Anwendungen ausschlief3lich far
Bluetooth Classic (BTC) funktionieren nicht.

Folgendes Profil muss eingestellt werden:

Service UUID
0000fff0-0000-1000-8000-00805f9bh34fb

Read characteristic UUID
0000fff1-0000-1000-8000-00805f9b34fb

Write characteristic UUID
0000fff2-0000-1000-8000-00805f9bh34fb

» Ubertragungsfrequenz: 2402-2480MHz
» Maximale Ubertragungsleistung: < 20dBm
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13 Alibispeicher Option

Bei eichpflichtigen Wagungen, die Gber einen angeschlossenen PC ausgewertet und
weiterverarbeitet werden wird vom Eichgesetz im Rahmen des Verbraucherschutzes
eine elektronische Archivierung mittels eines eichfahigen, nicht-manipulierbaren Da-
tenspeichers vorgeschrieben.

Diese gespeicherten Datensatze kénnen jederzeit Uber einen angeschlossenen PC
abgerufen & angezeigt werden.

Der Alibi-Speicher bietet die Mdglichkeit, bis zu 250.000 Wéageergebnisse zu
speichern. Ist der Speicher voll, werden bereits verwendete IDs tGberschrieben
(beginnend mit der ersten ID).
Der Speichervorgang kann durch Drticken der Print-Taste sowie durch den
KCP-Befehl “S” oder “MEMPRT” durchgefihrt werden.
Es werden der Wagewert (N, G, T), Datum und Uhrzeit sowie eine eindeutige
Alibi-1ID gespeichert.
Bei der Datenausgabe wird die eindeutige Alibi-ID zu Identifikationszwecken
ebenfalls ausgegeben.
Die gespeicherten Daten konnen Uber den KCP-Befehl "MEMQID" abgerufen
werden. Damit kann eine bestimmte einzelne ID oder eine Reihe von IDs ab-
gefragt werden.
Beispiel:
o MEMQID 15 — Der Datensatz, der unter der ID 15 gespeichert ist, wird
zurtckgegeben.
o MEMQID 15 20 — Es werden alle Datensatze, die von ID 15 bis ID 20
gespeichert sind, zuriickgegeben.

Eine ausfuhrliche Beschreibung finden Sie im Handbuch “KERN Communications
Protocol”, verfugbar im Downloadbereich auf unserer KERN-Homepage (www.kern-
sohn.com)

@

1

Schutz der gespeicherten rechtlich relevanten Daten:

- Nachdem ein Datensatz gespeichert wurde, wird er sofort zurtickgele-
sen und Byte fir Byte tUberprift. Wird ein Fehler festgestellt, wird der
Datensatz als ungultig markiert. Liegt kein Fehler vor, kann der Da-
tensatz bei Bedarf gedruckt werden.

- In jedem Datensatz ist ein Prifsummenschutz gespeichert.

- Alle Informationen auf einem Ausdruck werden aus dem Speicher mit
Prifsummenuberprifung gelesen, anstatt direkt aus dem Bulffer.

Malinahmen zur Vermeidung von Datenverlust:

- Der Speicher ist beim Einschalten schreibgeschutzt.

- Vor dem Schreiben eines Datensatzes in den Speicher wird ein
Schreibfreigabeverfahren durchgefihrt.

- Nach dem Speichern eines Datensatzes wird sofort ein Schreibsperr-
verfahren durchgefihrt (vor der Verifizierung).

- Der Speicher hat eine Datenaufbewahrungszeit von mehr als 20 Jah-
ren.
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14 Fehlermeldungen

Anzeige Beschreibung

‘ ] Batterie-Kapazitat erschopft

| Batterie-Kapazitat bald erschopft
LDbHE\ P P

1 o .
_ E i h | Nullstellbereich Uberschritten

1 ) . _
_ E I Nullstellbereich unterschritten

HI— l:ll_IE Justierfehler

=R | | Lastinstabil

I _; Unterlast

r - T _i Uberlast

Beim Auftreten anderer Fehlermeldungen Waage aus- und nochmals einschalten.
Bleibt Fehlermeldung erhalten, Hersteller benachrichtigen.
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15 Wartung, Instandhaltung, Entsorgung

15.1 Reinigen

Vor allen Wartungs-, Reinigungs- und Reparaturarbeiten das Gerat von
der Betriebsspannung trennen.

15.2 Reinigen/Desinfizieren

Wageplatte (z. B. Sitzschale) und Gehause nur mit einem Haushaltsreiniger oder han-
delstiblichem Desinfektionsmittel, z.B. 70% Isopropanol reinigen. Wir empfehlen ein
Desinfektionsmittel welches zur Wischdesinfektion spezifiziert ist. Bitte die Hinweise
des Herstellers beachten.

Keine scheuernden oder scharfen Reiniger wie Spiritus, Benzin oder Ahnliches ver-
wenden, da diese die hochwertige Oberflache beschadigen kdnnte.

Zur Vermeidung von Kreuzkontamination (Pilzerkrankung) bitte folgende Fristen fur
die Desinfektion beachten:
e Wageplatte vor und nach jeder Messung mit direktem Hautkontakt
e Bei Bedarf:
o Display
o Folientastatur

Geréat nicht mit Desinfektionsmittel bespriihen, sondern abwi-
schen.

Darauf achten, dass kein Desinfektionsmittel in das Innere der
Waage dringt.

Verunreinigungen sofort entfernen.

15.3 Sterilisation
Eine Sterilisation des Gerates ist nicht zulassig.

15.4 Wartung, Instandhaltung

Das Geréat darf nur von geschulten und von KERN autorisierten Servicetechnikern ge-
offnet werden.

Wir empfehlen eine regelmalige sicherheitstechnische Kontrolle (STK) durch eine
gualifizierte Fachkratft.

Waage vor dem Offnen vom Netz trennen.

15.5 Entsorgung

Die Entsorgung von Verpackung und Geréat ist vom Betreiber nach gultigem nationa-
lem oder regionalem Recht des Benutzerortes durchzufuhren.
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16 Kleine Pannenhilfe

Bei einer Storung im Programmablauf sollte die Waage kurz ausgeschaltet und vom
Netz getrennt werden. Der Wagevorgang muss dann wieder von vorne begonnen

werden.

Stérung Mogliche Ursache

Die Gewichtsanzeige leuchtet e
nicht

Die Gewichtsanzeige andert e
sich fortwahrend

Das Wageergebnis ist offen- e
sichtlich falsch

Keine Daten kdnnen auf die e
WIFI Schnittstelle Gbertragen
werden

Die Waage ist nicht eingeschaltet

Die Verbindung zum Netz ist unterbrochen (Netz-
kabel nicht eingesteckt/defekt)

Die Netzspannung ist ausgefallen

Der Akku / die Batterien ist falsch eingelegt oder
leer

Es ist/sind kein Akku/keine Batterien eingelegt

Luftzug/Luftbewegungen

Vibrationen des Tisches/Bodens

Die Wéageplatte hat Beriihrung mit Fremdkdrpern
oder ist nicht richtig aufgesetzt.

Elektromagnetische Felder/ statische Aufladung
(anderen Aufstellungsort wahlen/ falls moglich st6-
rendes Gerat ausschalten)

Die Waagenanzeige steht nicht auf Null
Die Justierung stimmt nicht mehr

Es herrschen starke Temperaturschwankungen.
Die Anwarmzeit wurde nicht eingehalten.

Elektromagnetische Felder/ statische Aufladung
(anderen Aufstellungsort wahlen/ falls méglich,
storendes Gerat ausschalten)

Das Netzsignal ist nicht stabil oder zu schwach
Die Schnittstelle ist falsch konfiguriert

Beim Auftreten anderer Fehlermeldungen Waage aus- und nochmals einschalten.
Bleibt Fehlermeldung erhalten, Hersteller benachrichtigen.
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17 Eichung

Allgemeines:

Nach der EU-Richtlinie 2014/31/EU mussen Waagen geeicht sein, wenn sie wie folgt
verwendet werden (gesetzlich geregelter Bereich):

a) Im geschéftlichen Verkehr, wenn der Preis einer Ware durch Wagung bestimmt
wird.

b) Bei der Herstellung von Arzneimitteln in Apotheken sowie bei Analysen im me-
dizinischen und pharmazeutischen Labor.

c) Zu amtlichen Zwecken
d) bei der Herstellung von Fertigpackungen

e) Bestimmung der Masse bei der Auslibung der Heilkunde beim Wiegen von Pa-
tienten aus Grunden der arztlichen Uberwachung, Untersuchung und Behand-
lung.

Bitte wenden Sie sich im Zweifelsfall an Ihr 6rtliches Eichamt.

Eichhinweise:

Fir die in den technischen Daten als eichfahig gekennzeichnete Waagen liegt eine EU
Bauartzulassung vor. Wird die Waage wie oben beschrieben im eichpflichtigen Bereich
eingesetzt, so muss diese geeicht sein und regelmaRig nachgeeicht werden.

Die Nacheichung einer Waage erfolgt nach den jeweiligen gesetzlichen Bestimmun-
gen der Lander. Eichgultigkeitsdauer s. Kap. 17.1.

Die gesetzlichen Bestimmungen des Verwendungslandes sind zu beachten!

@ | Die Eichung der Waage ist ohne die Siegelmarken ungiiltig.

1 Bei Waagen mit Bauartzulassung weisen die angebrachten Siegelmarken darauf
hin, dass die Waage nur durch geschulte und autorisierte Fachkrafte geodffnet
und gewartet werden darf. Bei zerstorten Siegelmarken erlischt die Eichgultig-
keit. Die nationalen Gesetze und Vorschriften sind einzuhalten. In Deutschland
ist eine Nacheichung erforderlich.

Eichpflichtige Waagen missen aul3er Betrieb gesetzt werden, wenn:

. Das Wéageergebnis der Waage aul3erhalb der Verkehrsfehlergrenze liegt. Waage
deshalb in regelméaRigen Abstanden mit bekanntem Prufgewicht (ca. 1/3 der max.
Last) belasten und mit Anzeigenwert vergleichen.

« Nacheichungstermin Uberschritten ist.
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17.1 Eichgultigkeitsdauer (aktueller Stand in D)

Personenwaagen (inkl. Stuhl- und Rollstuhlwaagen) in

Krankenh&usern 4 Jahre
Personenwaagen, soweit sie nicht in Kra}nkenhéusern aufge- unbefristet
stellt sind (z.B. Arztpraxen und Pflegeheimen)

Sauglingswaagen und mechanische Geburtsgewichtswaagen 4 Jahre
Bettenwaagen 2 Jahre

Waagen in Dialysestationen

unbefristet

Hinweise:

e Als Krankenhauser werden auch Rehakliniken und Gesundheitsdmter behan-

delt

e Keine Krankenhauser (Eichgultigkeit unbefristet) sind Dialysestationen, Pflege-

heime und Arztpraxen.

(Angaben aus: ,Bureau of Standards News, Weighing Instruments in Medicine’

Originaltitel ,Die Eichverwaltung informiert, Waagen in der Heilkunde®)
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18 Justieren

Da der Wert der Erdbeschleunigung nicht an jedem Ort der Erde gleich ist, muss je-
des Anzeigegerat mit angeschlossener Wéageplatte — gemaf dem zugrunde liegen-
den physikalischen Wégeprinzip — am Aufstellort auf die dort herrschende Erdbe-
schleunigung abgestimmt werden (nur wenn das Wagesystem nicht bereits im Werk
auf den Aufstellort justiert wurde). Dieser Justiervorgang muss bei der ersten Inbe-
triebnahme, nach jedem Standortwechsel sowie bei Schwankungen der Umgebungs-
temperatur durchgefiuihrt werden. Um genaue Messwerte zu erhalten, empfiehlt es
sich zudem, das Anzeigegerat auch im Wagebetrieb periodisch zu justieren.

® e Erforderliches Justiergewicht bereitstellen. Das zu verwendende Justier-
1 gewicht ist abh&ngig von der Kapazitat der Waage s. Kap. 1. Justierung
maoglichst nahe an der Hochstlast der Waage durchfiihren. Infos zu
Prufgewichten finden Sie im Internet unter: http://www.kern-sohn.com.

e Stabile Umgebungsbedingungen beachten.
Eine Anwarmzeit zur Stabilisierung ist erforderlich, s. Kap. 1.

18.1.

Achtung:

Nach Zerstorung der Siegelmarke muss das Wéagesystem durch eine autori-
sierte Stelle neu geeicht und eine neue Siegelmarke angebracht werden,
bevor es wieder in eichpflichtige Anwendungen verwendet werden darf.

i Bei geeichten Waagen ist der Zugang zum Servicemenu ,x10“ gesperrt.

Um die Zugriffsperre aufzuheben, muss die Siegelmarke zerstort und der
Justierschalter betatigt werden. Position des Justierschalters siehe Kap.

Durchfihrung:
Soe -
igP
L
gRoss = Im W&gemodus Justierschalter betatigen. Das Service-
) Menu wird aufgerufen. Der erste MenUpunkt ,X10“ erscheint.
H 10
)

= . dricken, der nachste Menupunkt ,AdJuSt* erscheint

64

= Mit . bestatigen, ,cAL" wird angezeigt
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Erneut . dricken, ,cALEXt* wird angezeigt.
(Sollte dies nicht angezeigt werden, E . oder . so oft

dricken bis ,cALEXt* angezeigt wird

. driicken, das erforderliche Justiergewicht wird

angezeigt

Mit . bestatigen, ,Zero* wird kurz angezeigt:

Darauf achten, dass sich keine Gegenstande auf der
Wageplatte befinden

,PutLd“ wird angezeigt. Wahrend dieser Anzeige
erforderliches Justiergewicht auf die Wageplatte aufbringen

. drucken, ,FEMVLd" wird angezeigt. Justiergewicht

entfernen.
Die Waage wechselt automatisch in den Wagemodus, die
Justierung ist somit abgeschlossen.

Bei einem Justierfehler oder falschem Justiergewicht erscheint eine Fehlermeldung
(,WronG*), Justiervorgang wiederholen.

18.1 Justierschalter und Siegelmarken
Position Justierschalter und Siegelmarken:

- @l .

o =0
2
@
2
Justierschalter

2. Selbstzerstorende Siegelmarke

1

=
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Hinweis gemal Batteriegesetz - BattG:

INFORMATION

¢ Die nachfolgenden Informationen sind giiltig fir Deutschland.

Im Zusammenhang mit dem Vertrieb von Batterien und Akkus sind wir als Handler
gemal Batteriegesetz verpflichtet, Endverbraucher auf folgendes hinzuweisen:

66

Endverbraucher sind zur Ruckgabe gebrauchter Batterien und Akkus gesetzlich
verpflichtet.

Batterien und Akkus kénnen nach Gebrauch unentgeltlich in kommunalen Sam-
melstellen oder im Handel zuriickgegeben werden. Dabei muss das tbliche Ge-
brauchsende der Batterien/Akkus erreicht sein, ansonsten muss Vorsorge ge-
gen Kurzschluss getroffen werden.

Die Ruckgabemdglichkeit beschrankt sich auf Batterien und Akkus der Art, die
wir in unserem Sortiment fihren oder gefuhrt haben, sowie auf die Menge, de-
ren sich Endverbraucher tblicherweise entledigen.

Eine durchgestrichene Miilltonne bedeutet, dass Sie die Batterien oder Akkus
auf keinen Fall im Hausmull entsorgen durfen. Alte Batterien oder Akkus kbnnen
Schadstoffe enthalten, welche bei nicht fachgerechter Entsorgung, Mensch und
Umwelt schadigen kénnen.

Schadstoffhaltige Batterien sind mit einem Zeichen, bestehend aus einer durch-
gestrichenen Mulltonne und dem chemischen Symbol (Cd = Cadmium, Hg =
Quecksilber, oder Pb = Blei) des fur die Einstufung als schadstoffhaltig aus-
schlaggebenden Schwermetalls versehen.

TMPN_A-BA-d-2414



	1 Technische Daten
	1.1 Toleranzen Höhenmesser

	2 Konformitätserklärung
	2.1 Erläuterung der grafischen Symbole für Medizinprodukte

	3 Geräteübersicht
	3.1  Anzeigenübersicht
	3.2 Tastaturübersicht

	4 Grundlegende Hinweise (Allgemeines)
	4.1 Zweckbestimmung
	4.1.1 Indikation
	4.1.2 Kontraindikation

	4.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	4.3 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung / Gegenanzeigen
	4.4 Gewährleistung
	4.5 Prüfmittelüberwachung
	4.6 Plausibilitätskontrolle
	4.7 Meldung schwerwiegender Vorkommnisse

	5  Grundlegende Sicherheitshinweise
	5.1 Hinweise in der Betriebsanleitung beachten
	5.2 Ausbildung des Personals
	5.3 Vermeidung von Kontamination
	5.4 Vorbereitung zum Gebrauch

	6  Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)
	6.1 Allgemeines
	6.2 Elektromagnetische Störaussendungen
	6.2.1 Leistungsabfall

	6.3  Elektromagnetische Störfestigkeit
	6.3.1 Wesentliche Leistungsmerkmale

	6.4 Mindestabstände

	7 Transport - Lagerung
	7.1 Kontrolle bei Übernahme
	7.1.1 Verpackung / Rücktransport


	8 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme
	8.1 Aufstellort, Einsatzort
	8.2 Auspacken
	8.3 Lieferumfang
	8.4 Zusammenbau und Aufstellen der Waage
	8.5 Körpergrößenmessstab fixieren
	8.6 Batteriebetrieb
	8.7 Akkubetrieb mit optional erhältlichem Akkupack
	8.8 Netzanschluss
	8.9 Erstinbetriebnahme

	9 Menü
	9.1 Navigation im Menü
	9.2 Menü-Übersicht

	10 Betrieb
	10.1 Wiegen
	10.2 Tarieren
	10.2.1 Folge-Tara
	10.2.2 Pretare

	10.3 Hold-Funktion
	10.4 Bestimmung des Body Mass Index
	10.4.1 Körpergröße bestimmen (nur MPN-HM-A)
	10.4.2 Body Mass Index bestimmen
	10.4.3 Klassifikation der BMI-Werte

	10.5 Automatische Abschaltfunktion „Auto Off“
	10.6 Signalton bei Tastendruck
	10.7 Datum und Uhrzeit einstellen

	11 Kommunikation mit Peripheriegeräten über KUP-Anschluss
	11.1 KERN Communications Protocol (KERN Schnittstellenprotokoll)
	11.2 Datenausgabe nach Drücken der PRINT-Taste < manual >
	11.3 Automatische Datenausgabe < autopr>
	11.4 Kontinuierliche Datenausgabe < cont >
	11.5 Datenformat
	11.6 WLAN
	11.7 Druckfunktion

	12 Bluetooth
	13 Alibispeicher Option
	14 Fehlermeldungen
	15 Wartung, Instandhaltung, Entsorgung
	15.1 Reinigen
	15.2 Reinigen/Desinfizieren
	15.3 Sterilisation
	15.4 Wartung, Instandhaltung
	15.5 Entsorgung

	16 Kleine Pannenhilfe
	17 Eichung
	17.1  Eichgültigkeitsdauer (aktueller Stand in D)

	18 Justieren
	18.1 Justierschalter und Siegelmarken


